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Rede von Bürgermeister Saemann anlässlich der Eintragung der 

Könige des Peiner Freischießens 2018 in das Goldene Buch der Stadt 

Peine am Montag, dem 08. Juli 2019, um 14.00 Uhr im großen 

Sitzungssaal des Rathauses  

 

Hochverehrte Majestäten des Peiner Freischießens 2018, 

sehr geehrte Herren Bürgerschaffer und 

Ehrenbürgerschaffer, 

liebe Hauptleute, meine Herren Adjutanten, 

verehrte Gäste,  

 

zur letzten Amtshandlung der vor uns sitzenden Freischießen-

Majestäten hier im Sitzungssaal des Peiner Rathauses heiße ich 

Sie alle recht herzlich willkommen.  

 

Ich freue mich, dass so viele den amtierenden Königen noch 

einmal Anerkennung für ihr Wirken im abgelaufenen 

Regentschaftsjahr zollen.  

 

Ich kann mich noch gut an die Proklamation der Könige im letzten 

Jahr erinnern.  

 

Es war unheimlich heiß und trotzdem standen viele Peinerinnen 

und Peiner auf dem Marktplatz und erwarteten mit Spannung die 

Verkündung der Namen der neuen Könige.  
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Als ich an das Rednerpult trat, knisterte die Luft vor Spannung 

und dann begann ich mit der Proklamation des Königs des 

Peiner Walzwerker Vereins Frank Schridde.  

 

Nachdem der Jubel verklungen war, folgte die Proklamation vom 

König des TSV-Bildung André Behrens. 

 

Nachdem auch der Applaus und der Jubel für André Behrens 

verklungen war, wurde ein König proklamiert, der wohl mit seinen 

gerade mal 18 Jahren zum wohl jüngsten König des Peiner 

Freischießens überhaupt wurde.  

 

Und nicht nur das, er gab den Königsschuss an seinem 18. 

Geburtstag ab. Diese Information veranlasste viele Gäste auf 

dem Marktplatz zu einem laut vernehmbaren Erstaunen. 

 

Ich denke, dieser Königsschuss war ein nachträgliches 

Geschenk an sich selbst. Auch wenn der 18. Geburtstag ohnehin 

etwas Besonderes ist, wird Ferris Klingenberg durch diesen 

Königsschuss unvergessen bleiben.  

 

Es folgte die Proklamation des Königs des Corps der 

Bürgersöhne.  
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Sowohl Victor-Lennart Weitling, der gerade seine 

Königsinsignien abgegeben hatte, als auch dem Bürgerschaffer 

Thomas Weitling stand die Spannung auf die Stirn geschrieben. 

 

Mit jedem Hinweis von mir entspannten sich die Gesichtszüge 

und wandelten sich in ein Lächeln. Als dann der Name Christian-

Philipp Weitling fiel, brach ein tosender Jubel aus. 

 

Und der König des Corps der Bürgersöhne 2018 wurde nach 

vorn „gebracht“. 

 

Blieb noch die Proklamation des Bürgerkönigs.  

 

Ich bin es eigentlich gewohnt ausreden zu dürfen! Das war aber 

bei der Proklamation des Bürgerkönigs im letzten Jahr nicht 

möglich.  

 

Bereits bei meinen ersten Worten, dass der Bürgerkönig 2018 

ein hervorragender Schütze ist und schon mal einen Nullteiler 

geschossen hat, hörte man laute Jubelrufe und wildes 

Geklatsche auf dem gesamten Marktplatz.  

 

Die Nennung des Namens ging, trotz unserer 

Lautsprecheranlage, absolut in den Jubelrufen unter.  
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Deshalb werde ich diesen Moment heute wiederholen und die 

Stille im Saal dazu nutzen: 

 

„Der Bürgerkönig 2018 heißt - Arnd Laskowski.“  

 

Ich freue mich, heute hier zur Eintragung in das Goldene Buch 

der Stadt Peine  

 

- den Bürgerkönig 2018 Herrn Arnd Laskowski (Mitglied der 

Schützengilde zu Peine von 1597), 

 

- den König 2018 des Corps der Bürgersöhne von 1814 e.V. 

Peine Herrn Christian-Philipp Weitling, 

 

- den König 2018 des MTV Vater Jahn Peine von 1862 

Corporation Herrn Ferris Klingenberg  

 

- den König 2018 des Peiner Walzwerker Vereins von 1878 e.V. 

Herrn Frank Schridde  

 

und  

 

- den König 2018 des TSV Bildung Peine von 1863 e. V.  

Herrn André Behrens 

 

begrüßen zu können.  
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Wie bereits erwähnt ist die Eintragung in das Goldene Buch der 

Stadt Peine nicht nur eine besondere Ehre, sie bildet auch den 

Abschluss des Regentschaftsjahres der Könige.  

 

Hier, im großen Sitzungssaal des Peiner Rathauses, können Sie 

Ihr Königsjahr nochmal gedanklich im Schnelldurchlauf Revue 

passieren lassen. 

 

Sie können zurückdenken an die vielen Glückwünsche, an 

rauschende Ballnächte und und und…. 

 

Bei diesem gedanklichen Resümee schwingt vielleicht etwas 

Wehmut mit und vielleicht hat der eine oder andere König sogar 

eine Träne im Knopfloch. 

 

Nichtsdestotrotz. Tradition ist Tradition und letztlich ist diese 

Eintragung ja auch eine bleibende Erinnerung. 

 

In nicht einmal mehr vier Stunden haben die einzelnen 

Korporationen einen neuen König, für den dann ein aufregendes 

Jahr beginnt. 

 

Meine lieben Majestäten, 
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für Sie gehört diese aufregende Zeit, in der Sie als Könige Ihrer 

Korporation gefeiert und hofiert wurden, nun der Vergangenheit 

an.  

 

Diese erlebten Momente nehmen in Ihren Erinnerungen sicher 

einen besonderen Platz ein. 

 

Zu diesen Momenten wird sicher auch die Eintragung in das 

Goldene Buch der Stadt Peine gehören.  

 

Ganz bewusst findet sie in diesem feierlichen und würdevollen 

Rahmen statt, denn es ist etwas Besonderes und 

Außergewöhnliches, sich in dieses Buch eintragen zu dürfen. 

 

Um die Besonderheit noch hervorzuheben, haben wir im letzten 

Jahr begonnen, neben den Unterschriften eine Zeichnung im 

Buch anfertigen zu lassen. 

 

Diese Zeichnung zeigt die Königsplaketten der Könige, die sich 

in das Goldene Buch der Stadt Peine eintragen und den Baum 

des Jahres, den die Königsrunde gepflanzt hat.  

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
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heute wurden und werden wir u.a. wieder musikalisch von einer 

Abteilung unseres Stadtorchesters Peine musikalisch verwöhnt.  

 

Für diesen bisherigen und noch folgenden Genuss bedanke ich 

mich recht herzlich bei den Musikerinnen und Musikern. 

 

Gut sichtbar, treu und pflichtbewusst, steht auch in diesem Jahr 

das Corps der Bürgersöhne wieder mit gezückten Säbeln links 

und rechts neben dem Goldenen Buch.  

 

In der Vergangenheit haben launige „Langfinger“ trotz 

allergrößter Aufmerksamkeit versucht, das Goldene Buch oder 

den Füllfederhalter zu entwenden.  

 

Manchmal bedauerlicherweise mit Erfolg. Zu Beginn meiner 

Amtszeit wurde diese Vereinbarung zum Bewachen des 

Buches erneuert.  

 

Denn, dass dieses wertvolle Buch ins Rathaus gehört, darüber 

sind sich mittlerweile alle einig.  

 

Aber! 

 

Die Vereinbarung erfasst nur die Abmachung, dass das 

Goldene Buch hier im Rathaus bleibt.  
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Einige Gäste „mit Zylinder“ haben sich aber zum Ziel gesetzt, 

irgendetwas aus dem Saal als „Andenken“ mitzunehmen.  

 

Ich würde mich freuen, wenn in diesem Jahr Füllfederhalter, 

Blumen, Namensschilder und ähnliche Accessoires auch hier 

im Hause blieben. 

 

Sehr geehrte Majestäten, 

 

diese Zeremonie, die Ihre Regentschaft kurz vor Ende der 

Veranstaltung nochmal würdigt, steht nun kurz bevor.  

 

Der volle Ratssaal, die Fahnen, die Ausschmückung des Saales, 

das Gläschen Sekt, die Uniformierten, die vor Ihnen sitzen. All 

das unterstreicht den gewichtigen Moment Ihrer Unterschrift in 

diesem Buch.  

 

Sie haben im letzten Jahr Ihre Korporationen, das Peiner 

Freischießen und die Stadt Peine würdig vertreten. Ich danke 

Ihnen dafür im Namen der Bürgerinnen und Bürger unserer 

Stadt, im Namen des Rates und der Verwaltung. 

 

Der Dank gilt aber auch Ihren Familien, den Schaffern und 

zahlreichen Helferinnen und Helfern. Ohne ihre Unterstützung 

hätten sie manche Aufgabe sicher nicht bewältigen können. 
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Liebe Gäste, 

 

bevor wir nun zur Eintragung der Könige in das Goldene Buch 

kommen, bitte ich Sie alle, sich zu Ehren der scheidenden 

Majestäten zu erheben und mit mir auf deren Wohl zu trinken: 

 

„Möge es den Königen des Peiner Freischießens 2018 auch 

nach Ablauf ihrer Regentschaft gut ergehen! 

 

Mögen Sie sich für ihre Korporationen und das Peiner 

Freischießen weiterhin wie bisher einsetzen! 

 

Mögen sie unserer Fuhsestadt lange und voller Aktivität erhalten 

bleiben und Verantwortung zum Vorbild der Jugend 

übernehmen! 

 

Zum Wohl!“ 

 

Lassen Sie uns nun zur Eintragung schreiten. 

 

(Es beginnt die Eintragung in das Goldene Buch.) 

 

 

Es folgt: 

 Musik vom Stadtorchester und gleichzeitig Eintragung der 

Könige in das Goldene Buch 
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 Rede eines Königs und Übergabe der Spende vom 

Königszapfen an den Paritätischen, Frau Scholz-Braun 

und Frau Bauer für die Projekte „HilDe – Hilfe bei Demenz“ 

und Schulbegleiter 

 

 Musikstück vom Stadtorchester 

 

 Rede der Bürgerschaffer 

 

 Zwei Musikstücke der Rochdale Borough Youth Wind 

Band 

 

 Musikstück vom Stadtorchester 

 

 Schlussworte des Bürgermeisters:  

 

Die Eintragung in das Goldene Buch der Stadt Peine ist 

damit beendet!“ 

 

Kommando zum Aufbruch 

 

 


